
 
 
 

 
Mitteilung 

 

Bericht zur Doppelverleihung des Bundesverdienstordens an zwei 

Vorständlerinnen der Erziehungsberatung: Prof. Dr. Marion Tacke und Dr. 

Claudia Jahnke am 11. Oktober 2023 

Dornse. Stadtrat Dr. Tobias Pollmann ehrte im Auftrag des Bundespräsidenten 

Dr. Frank-Walter Steinmeiers und des Niedersächsischen Ministerpräsidenten 

Stefan Weil zwei selbstlose Vorständlerinnen des Trägervereins BEJ, Beratung 

für Familien, Erziehende und junge Menschen e.V. mit dem Verdienstorden der 

Bundesrepublik Deutschland. Vor 31 Jahren wurde Prof. Dr.rer.nat. Marion 

Tacke, Psychologische 

Psychotherapeutin und 

Professorin für Sozialpsychologie 

im Braunschweiger 

Erziehungsberatungs-Verein 

vorerst reguläres Mitglied, sodann 

eines der Erweiterten 

Vorstandsmitglieder, 

Geschäftsführendes Mitglied und 

leitet mittlerweile seit über 25 

Jahren die Geschicke des Vereins als Vorsitzende. Einige Jahre später wurde das 

Mitglied Dr. med. Claudia Jahnke, Ärztin des Gesundheitsamtes ebenso in den 

Geschäftsführenden Vorstand gewählt. Beide führen zusammen mit Klaus Arndt-

Götting, dem Diplom-Informatiker den Verein, der seinerseits vom 

Geschäftsführer Thomas Herold geleitet wird.  

Im Jahr 2022 wurde bereits das 70-jährige Jubiläum des Vereins – auch in der 

Dornse mit über 150 Gästen gefeiert. Dr. Elsa Andriessens und Erna Bessling 

gründeten ursprünglich den Verein im Jahr 1952. Seither wuchs der Verein 

ständig, betreibt mittlerweile drei Beratungsstellen in Braunschweig und Ableger 

in Gifhorn sowie Wittingen. Keineswegs herbstlich verlief dieser Tag. 120 Gäste 

strömten bei herrlichstem Sonnenschein und spät-sommerlichen Temperaturen 

zur Verleihung. Zu den Gästen gehörten hochrangige Vertreter*innen aus der 

Politik, dem Rat der Stadt, wie z.B.: Annette Johannes, der Verwaltung und 

verschiedenen Ober- und Untergliederungen des Jugendamtes. Es folgten der 

Einladung auch Fachkolleg*innen unterschiedlichster Beratungsstellen und 

Institutionen, mit denen der BEJ zusammenarbeitet. Hierzu gehörten auch 

Lehrkräfte, KiTa-Leiterinnen, Kinderärzte und –psychiaterinnen, 

Rechtsanwält*innen sowie Mediator*innen. Da Prof. Dr. Marion Tacke Peinerin 

ist, reiste eine Peine Delegation, bestehend aus dem Bürgermeister Klaus 

Saemann und OBM Holger Hahn sowie den Ratsmitgliedern Dr. Dorothea 

Marhenke, Elke Kentner, Wolfgang Rösemann und Rainer Hülzenbecher in das 
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Altstadtrathaus Braunschweigs. Verwandte und ein Freundeskreis der zu 

Ehrenden waren zudem unter der Gästeschar. 

Nach dem zarten musikalischen Auftakt durch die Harfenistin Christiane 

Rosenberger würdigte Dr. Pollmann die enormen Verdienste der beiden 

Bundesverdienst-Ordensträgerinnen und verlieh die Medaillen. Der frühere 

Geschäftsführer des BEJ Hans-Georg Göres wartete in seiner Rede mit einigen 

Anekdoten aus der jahrzehnte-währenden Zusammenarbeit auf. Die Geehrten 

bedankten sich für die Auszeichnung mit höchst individuell gewählten Worten. 

Während Jahnke ihre 

Freude am Ehrenamt im 

BEJ und in der Stiftung 

Neuerkerode unterstrich, 

verglich Tacke die 

Tätigkeit der 

Erziehungsberatung mit 

der Arbeit einer 

„Windmühle“; so 

erreichen Stürme 

unterschiedlichen 

Ausmaßes die Flügel der 

Mühle und das Bauwerk ist mit der geballten Fachkompetenz in der Lage, den 

empfangenen Wind in sich bewegende konstruktive Energie umzusetzen. Tacke 

betonte zudem mit 31 Gründen, weswegen ihr Herz und enormes Engagement 

an der Beratungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen hängt. Einer der Gründe 

bezog sich auch darauf, dass einige ihrer besonders qualifizierten Studenten und 

Studentinnen mittlerweile in leitenden Jugendamtspositionen sowie im BEJ 

selbst arbeiten. Das erworbene Wissen wird weiter getragen. Die gesamte 

Veranstaltung wurde von der Harfenistin wundervoll untermalt. Die Stadt 

Braunschweig reichte Getränke, während derer die Glückwünsche in langen 

Warteschlangen überreicht wurden und in Fachgesprächen endeten. Nach 

zweieinhalb Stunden verließen die letzten Gäste das Altstadtrathaus in bester 

Stimmung. 
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